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Ehrungen 
 
Das Präsidium des Deutschen Fußball-Bundes verlieh die 
 

DFB-Verdienstnadel 

an 
Anja Kunick 

Sächsischer Fußball-Verband 
 

Stefan Lupp 

Fußball-Landesverband Brandenburg 
 
Das Präsidium des Nordostdeutschen Fußballverbandes 

verlieh die 
 

Verdienstnadel des NOFV 

an 
Klaus Helm 

Sächsischer Fußball-Verband 
 

Klaus Jung 

Ulrich Liebermann 

Thüringer Fußball-Verband 
 

Dieter Beneke 

Klaus-Peter Fischer 

Fußballverband Sachsen-Anhalt 
 
 

Jubiläen 
 
Ihren 65. Geburtstag begeht am 22. November 2012 

 

Margit Stoppa 

Mitglied des Präsidiums des NOFV 
 
Seinen 75. Geburtstag begeht am 3. Dezember 2012 

 

Franz Herz 

Archivar des NOFV 
 
Der Nordostdeutsche Fußballverband gratuliert sehr herz- 
lich und wünscht für die Zukunft beste Gesundheit und  
alles Gute. 

Geburtstagsglückwünsche 
 
Herzliche Glückwünsche unseren Sportfreunden, die im 

November ihren Geburtstag begehen. 
 
Felix Ernst 02.11.1989 
Andreas Streich 02.11.1985 
Anke Seemann 04.11.1984 
Katja Mattig 13.11.1981 
Jörg Toschek 13.11.1966 
Christian Allwardt 16.11.1990 
Stefan Karnatz 17.11.1987 
Wolfgang Schneider 19.11.1954 
Jens Krauße 24.11.1965 
Florian Markhoff 25.11.1989 
Dr. Hans-Georg Moldenhauer 25.11.1941 
Christoph Lissner 28.11.1974 
Nico Savoly 28.11.1989 
Alexander Sather 29.11.1986 
Alice Philipp 30.11.1993 
 
 
Herzliche Glückwünsche unseren Sportfreunden, die im 

Dezember ihren Geburtstag begehen. 
 
Josef Jurk 01.12.1987 
Karl-Heinz Gläser 03.12.1948 
Franz Herz 03.12.1937 
Gerrit Glaß 04.12.1990 
Rolf Heller 06.12.1943 
Andy Stolz 08.12.1982 
Frank Heinze 10.12.1978 
Felix Anger 21.12.1987 
Poul Kaminski 21.12.1989 
Kathrin Nicklas 22.12.1960 
Matthias Lämmchen 23.12.1980 
Tony Schuster 27.12.1991 
Lutz Kiehne 24.12.1960 
Heinz Werner 27.12.1935 
Christine Weigelt 28.12.1984 
Andy Weißenborn 28.12.1982 
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NOFV-Spielausschuss 
 

Futsal-Ausrichter gesucht 
 
Der Spielausschuss schreibt die 8. Offizielle NOFV-Futsal-
Meisterschaft für das Jahr 2014 aus. Vereine, die sich um 

die Ausrichtung der Regionalmeisterschaft bewerben 
wollen, können dies ab sofort per mail oder Post über die 

NOFV-Geschäftsstelle tun. 
Die Halle muss über eine Kapazität für ca. 300 Zuschauer 
und über Umkleidemöglichkeiten für sechs bis acht Teams 

verfügen. Voraussichtlicher Termin ist der Februar 2014. 

Weitere Details kann der Spielausschuss auf Wunsch 
direkt an Interessenten übermitteln. 
 

Super-Regio-Cup am 16.12.12 in Riesa 
 
Am Sonntag, d. 16.12.12 findet der traditionelle Super-
Regio-Cup in der erdgas Arena Riesa statt. Details zum 
Turnier und zum Kartenverkauf werden demnächst auf 

www.nofv-online.de veröffentlicht. 
 
 

NOFV-Schiedsrichterausschuss 
 

Bericht vom NOFV-Länderpokal der U 18-

Junioren in Lindow 
 
Am Wochenende vom 07. - 09.09.2012 fand der jährliche 

A2-Länderpokal des NOFV in Lindow/Brandenburg  statt. 

Für uns Schiedsrichter begann der Lehrgang nach einer 

reibungslosen Anreise am Freitagabend. 
In gemeinsamer Runde, die Coachinggruppen-
Schiedsrichter und zwei Repräsentanten der 

Landesverbände, war es das Ziel, sich gemeinsam mit Udo 
Penßler-Beyer und Harald Sather über die Regularien des 

Turniers sowie die einheitlichen Regelauslegung für die 

kommenden Tage abzustimmen. Hier haben wir uns vor 
allem auf eine großzügige und spielfördernde Linie 

geeinigt, um als Spielleiter eine zu kleinliche Linie, z. B. 
beim Thema Handspiel,  zu vermeiden. 
Die Zeit bis zum Sonntag verbrachten wir mit Fußball. 3 

Spielrunden mit jeweils 3 Partien wurden bis zur Abreise 
geleitet. Nach jeder Spielrunde gab es eine Sitzung, um 
gemeinsam Verbesserungsvorschläge im  Coaching-
Gespräch zu erarbeiten. Diese lagen aufgrund der 

attraktiven und technisch sehr guten Partien, gepaart mit 
hoher Fairness über den ganzen Turnierverlauf, fast 
ausschließlich im taktischen Bereich. Die Vorschläge 

dienten vorwiegend dazu, sich im normalen Ligaalltag 
sicherer zu fühlen, einfache Prozesse zu automatisieren 

und einfache, wiederkehrende  Fehler zu vermeiden. 
Sehr interessant war der Erfahrungsaustausch  mit den 
anderen Schiedsrichtern und  den erfahrenen 
Verantwortlichen am Samstagabend. Hier konnte man 
gemeinsam über Erfahrungen und persönliche Probleme 

sprechen. Somit konnten wir uns als Schiedsrichter der 
unterschiedlichen Landesverbände besser kennenlernen 

und das bestehende harmonische Bild der Schiedsrichter in 
diesem Turnier abrunden. 

An dieser Stelle vielen Dank an Udo und Harald für die 

Tipps und Anregungen für die weiteren Spielleitungen in 

dieser Saison. Auch ein riesen Lob an die Sportschule 
Lindow sowie alle Verantwortlichen des NOFV für den  

reibungslosen Ablauf des Turniers. 
 
 

NOFV-Jugendausschuss 
 

Berlin gewinnt NOFV-Länderpokal der  

U 18-Junioren 
 
In Vorbereitung auf das DFB-A2-Lager haben die 
Auswahlteams aus den NOFV-Verbänden (Berlin, 

Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen) am Wochenende vom 07.-
09.09.12 im brandenburgischen Lindow den U18-
Länderpokal ausgetragen. 
Nach zwei Spielrunden hatten bis auf Thüringen noch alle 

Teams Chancen auf die Goldmedaille. Am Ende profitierte 
Berlin vom Remis zwischen Sachsen und Brandenburg im 
letzten Turnierspiel. Die Silbermedaille ging an 
Mecklenburg-Vorpommern, Bronze an Sachsen. 
 
Ergebnisse: 

Thüringen - Brandenburg  2:3 
Berlin - Mecklenburg-Vorpommern  2:0 
Sachsen-Anhalt - Sachsen  1:6 
Thüringen - Sachsen-Anhalt  0:2 
Brandenburg - Mecklenburg-Vorpommern  0:1 
Sachsen - Berlin  0:0 
Mecklenburg-Vorpommern - Thüringen  4:2 
Berlin - Sachsen-Anhalt  3:2 
Sachsen - Brandenburg  1:1 
 
Abschlusstabelle Pkt. Tore 

1. Berlin  7 / 5:2 
2. Mecklenburg-Vorpommern 6 / 5:4 
3. Sachsen   5 / 7:2 
4. Brandenburg   4 / 4:4 
5. Sachsen-Anhalt   3 / 5:9 
6. Thüringen   0 / 4:9 
 
 
 

NOFV-Ausschuss für Frauen- und 

Mädchenfußball 
 

Berlin gewinnt NOFV-Länderpokal der  

U 17-Juniorinnen 
 
Die Landesauswahl des Berliner Fußball-Verbandes hat 
den NOFV-Länderpokal der U17-Juniorinnen gewonnen. 
Den Berlinerinnen reichte am letzten Spieltag ein 3:3 
gegen Brandenburg, um sich die Goldmedaille zu sichern. 
Platz 2 belegte Sachsen-Anhalt vor Brandenburg, 
Thüringen, Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen. 

http://www.nofv-online.de
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Ergebnisse: 

Berlin - Sachsen-Anhalt  1:0 
Thüringen - Brandenburg  1:1 
Sachsen - Mecklenburg-Vorpommern  1:2 
Thüringen - Sachsen-Anhalt  0:1 
Brandenburg - Sachsen  1:0 
Mecklenburg-Vorpommern - Berlin  1:5 
Sachsen-Anhalt - Mecklenburg-Vorpommern  3:1 
Thüringen - Sachsen  4:0 
Berlin - Brandenburg  3:3 
 
Abschlusstabelle: Pkt. Tore 

1. Berlin   7 / 9:4 
2. Sachsen-Anhalt  6 / 4:2 
3. Brandenburg   5 / 5:4 
4. Thüringen   4 / 5:2 
5. Mecklenburg-Vorpommern 3 / 4:9 
6. Sachsen   0 / 1:7 
 
 

Länderpokal der U 15-Juniorinnen geht nach 

Brandenburg 
 
Der Fußball-Landesverband Brandenburg hat den letzten 
Länderpokal des NOFV im Kalenderjahr 2012 gewonnen. 
Die Mädchen von Trainer Mark Michalke sicherten sich 

nach drei Siegen souverän die Goldmedaille und verwiesen 

Berlin und Thüringen auf die Plätze. Rang 4 ging an 

Gastgeber Sachsen-Anhalt vor Sachsen und Mecklenburg-
Vorpommern. 
 

Ergebnisse: 

Sachsen - Sachsen-Anhalt  0:2 
Mecklenburg-V. - Brandenburg  0:8 
Berlin - Thüringen  4:0 
Sachsen - Mecklenburg-V.  1:0 
Sachsen-Anhalt - Thüringen  0:0 
Brandenburg - Berlin  2:0 
Thüringen - Mecklenburg-V.  5:0 
Berlin - Sachsen  2:1 
Brandenburg - Sachsen-Anhalt  1:0 
 
Abschlusstabelle: Pkt. Tore 

1. Brandenburg       9 12:0 
2. Berlin         6 6:2 
3. Thüringen 4 5:4 
4. Sachsen-Anhalt 4 2:1 
5. Sachsen 1 2:4  
6. Mecklenburg-Vorpommern 0 0:14 
 
 
 

NOFV-Schatzmeister 
 

Meldung und Überweisung der Spielabgaben 
 
Für die Meisterschaftsspiele der Herren-Regionalliga und -
Oberliga haben die Meldungen und Überweisungen der 

Spielabgaben zu folgenden Terminen zu erfolgen: 
 

November 2012 bis 10.12.2012 
Dezember 2012 bis 10.01.2013

NOFV-Geschäftsstelle 
 

Staffeltagungen der NOFV-Spielklassen 
 
Regionalliga Nordost 25.01.2013 
Oberliga Nord 02.02.2013, Altglienicke 

Oberliga Süd 26.01.2013, Markranstädt 

Frauen-Regionalliga 16.02.2013 
A- und B-Junioren-Regionalliga 12.01.2013 
 
 

Änderungen/Ergänzungen  

Ansetzungsheft 2012/2013 
 
S. 9 Rainer Waibel 
neu: 0172/3847722 
 
S. 50 Heidenauer Sportverein 

neu 3.  Uwe Kuhl 
  Mobil: 0172/3488861 
 

S. 57 Türkiyemspor Berlin 

neu 1. Tel.: 030/24 53 96 65 
 Fax: 030/28 70 65 76 
 
 

Aus den Landesverbänden 
 

7. Ordentlicher Verbandstag in Sachsen-

Anhalt: Erwin Bugár ist neuer Präsident 
 
97 Delegierte, 50 Vertreter der Fachausschüsse des FSA 

und über 30 Gäste aus dem gesamten Bundesgebiet trafen 

sich am 27. Oktober 2012 in Magdeburg zum 7. 
Ordentlichen Verbandstag des Fußballverbandes Sachsen-
Anhalt. 
Zahlreiche Ehrengäste konnte der FSA begrüßen, darunter 

Karl Rothmund, Vizepräsident des DFB und Präsident des 

Niedersächsischen Fußballverbandes, Rainer Milkoreit, 

DFB-Vizepräsident und Präsident des Nordostdeutschen 
Fußballverbandes, Andreas Silbersack, Präsident des 

LandesSportBundes Sachsen-Anhalt, Ulf Gundlach, 
Staatssekretär im Ministerium Inneres und Sport des 

Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Lutz Trümper, 

Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Magdeburg. 
Auf der Tagesordnung standen die Berichte des 
Präsidiums, der Ausschüsse und der Rechtsorgane über die 

vergangene Legislaturperiode seit 2008. 
Für ihre Verdienste um den Fußballsport wurden 

zahlreiche Sportkameraden geehrt. Mit der Ehrennadel des 
Deutschen Fußball-Bundes in Silber wurde Gerhard Bude 
ausgezeichnet. Die Verdienstnadel des Nordostdeutschen 
Fußballverbandes erhielt Klaus-Peter Fischer. Dietmar 
Bebber wurde mit der Ehrenmedaille des Fußballverbandes 

Sachsen-Anhalt in Silber geehrt. Ehrengeschenke des FSA 
erhielten die Sportkameraden Ekkehard Kleye, Wolfgang 
Haase, Günter Wielinski, Bernd Karl, und Jürgen Bunge. 

Der langjährige Vorsitzende des Jugendausschusses und 

von 2008 bis 2012 FSA-Vizepräsident für Jugendarbeit, 

Dirk Overbeck, wurde mit dem �Ehrenkristall� des FSA 



 

 

4

4

geehrt und zum Ehrenmitglied des Fußballverbandes 

Sachsen-Anhalt ernannt. 
Die Delegierten des 7. Ordentlichen Verbandstages des 
Fußballverbandes Sachsen-Anhalt wählten ein neues 

Präsidium, die Rechtsorgane und die Kassenprüfer. 
FSA-Präsident Werner Georg sowie der 1. Vizepräsident 

Recht- und Satzungsfragen, Erwin Bugar, bewarben sich 
um das höchste Amt im Fußballverband Sachsen-Anhalt. 
In einer geheimen Abstimmung votierten 53 der 97 
Delegierten für den 60-jährigen Erwin Bugar aus Möckern. 
Zum 1. Vizepräsidenten Recht- und Satzungsfragen wurde 
der bisherige Vorsitzende des Sportgerichts, Matthias 
Albrecht aus Tangermünde, gewählt. 
Die Delegierten wählten Mario Pinkert, Präsident des KFV 

Anhalt zum 2. Vizepräsidenten Spiel- und 
Schiedsrichterwesen. 
Die bisherigen Mitglieder des Präsidiums Elfie Wutke 

(Vizepräsidentin Frauen- und Mädchenfußball), Lothar 

Bornkessel (Vizepräsident Ehrenamt, Prävention und 

sozial- u. gesellschaftspolitische Aufgaben) sowie der 
Schatzmeister Frank Rüdrich wurden durch die Delegierten 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Olaf Glage wurde zum Vizepräsidenten Jugendarbeit 

gewählt. Olaf Glage, im Juli 2012 auf dem 7. 

Verbandsjugendtag zum Vorsitzenden des 
Jugendausschusses und Tino Schumann zum Vorsitzenden 
des Jugendsportgerichts gewählt, wurden in diesen Ämtern 

bestätigt. 
Zum Vizepräsident Qualifizierung wurde Michael 

Rehschuh gewählt. 
Neuer Vorsitzender des Sportgerichts des 
Fußballverbandes Sachsen-Anhalt ist Ralf Girke aus 
Haldensleben. Der Magdeburger Karl-Edo Fecht wurde 
zum Vorsitzenden des Verbandsgerichts wiedergewählt. 

Die Mitglieder des Sportgerichts und des Verbandsgerichts 
erhielten ein klares Votum der Delegierten. 
Timo Stenke (KFV Anhalt) und Eckhard Ohloff (KFV 
Harz) wurden erneut zu Kassenprüfern des FSA gewählt. 
 
 

Bund Deutscher Fußball-Lehrer 

Verbandsgruppe Nordost 
 

Bericht vom 14.Oldie-Fußballtrainer-Treffen 
 
Das 14. Oldie-Fußballtrainer-Treffen wurde diesjährig vom 
24.09. bis 26.09.2012 in Rostock-Warnemünde 

durchgeführt. Wiederum waren 70 Kollegen der  
Einladung der  BDFL - Verbandsgruppe Nordost gefolgt 
und bezogen im Strandhotel �Stolteraa� das Quartier. 
Beim lebhaften Opening begrüßte der DFB-Vizepräsident 

Rainer Milkoreit alle Teilnehmer und würdigte in seiner 

Ansprache die Leistungen, die diese Generation in der 
Vergangenheit für den Fußballsport vollbracht hat. 
Nachfolgend referierten der DFB-Auswahltrainer Frank 
Engel über den �Aktuellen deutschen Fußball und das 

Talentförderprogramm� sowie Ex-Nationaltrainer Bernd 
Stange über � Trainertätigkeit im Ausland-Begebenheiten� 
und �Gib deiner Mannschaft ein Gesicht�. Beide 

PowerPoint-Präsentationen hatten eine hohe Qualität  und 

beeindruckten alle Zuhörer. 

Ein reichhaltiges Abendbüffet lud zum Schmausen und 

Genießen ein. Das folgende gemütliche Beisammensein 

wurde mit Programmeinlagen von Teilnehmern festlich 
garniert: Kalle Hansson (Schweden) begeisterte mit 
konzertantem Klavierspiel während der ehemalige 

Geschäftsführer des NOFV, Klaus Petersdorf, nachfolgend 
gesellschaftssatirische Beiträge seines Bruders Jochen 

vortrug.  
Am Dienstagvormittag referierte der Präsident des Fußball-
Landesverbandes Brandenburg und Ex-FIFA-
Schiedsrichter, Siegfried Kirschen. Sein informativer, 
lehrreicher und exzellent ausgeführter Vortrag 

�Schiedsrichter im Wandel der Zeiten� fand ein 
ungemeines Interesse und erntete viel Beifall. Hans Meyer 
und Heinz Werner analysierten die Euro 2012, wobei 
Meyer auch Stellung zum aktuellen Bundesligageschehen 
bezog. 
Mit dem Schiff �Käpp´n Brass� wurde am Nachmittag eine 

zünftige Hafenrundfahrt unternommen, die letztlich auf 
Umwegen nach Rostock führte und mit einer 

Stadionbegehung in der DKB-Arena endete. 
Mittwochvormittag erläuterte der Präsident der USFT, 
Philip Müller, den �Aufbau und die Struktur des Schweizer 

Nachwuchsfußballs�. Die Trainerkollegen erkannten 
hierbei, warum der Nachwuchsfußball in unserem 

Nachbarland aktuell große Fortschritte und beachtenswerte 

Erfolge erzielte.  
Veranstaltungsorganisator und Moderator Heinz Werner   
wies abschließend daraufhin, dass dieses einzigartige 

Treffen mit Trainern, Fußballfunktionären und 

Sportwissenschaftlern Vergangenes in Diskussionen 
aufleben ließ, aber das aktuelle Fußballgeschehen beurteilt 

und bewertet sowie über das Kommende gerätselt wurde. 

Weiterhin brachte er zum Ausdruck, dass auf diesem Wege 
wertvolle Freundschaften gepflegt und erhalten bleiben. Er 
bedankte sich bei allen Teilnehmern und besonders bei den 
Referenten, die dieser Veranstaltung eine große 

Nachhaltigkeit verliehen und schloss mit den Worten: 
�Tradition ist nicht das Halten von Asche, sondern das 
Weitergeben der Flamme!� 
 

Umfangreiche und intensive 

Jugendtrainerfortbildung in Vietnam 

 
Auf Einladung der Fußball-Jugendakademie von Viettel 
Hanoi weilte BDFL-Ehrenmitglied Heinz Werner in 
diesem Sommer zehn Tage in Vietnam. Dabei absolvierte 
er mit 20 Jugendtrainern ein ungemein umfangreiches und 
intensives Fortbildungsprogramm. Der vorgegebene 
Stundenplan forderte von allen eine große 

Einsatzbereitschaft, wobei Temperaturen bei hoher 
Luftfeuchtigkeit von 38°- 40°Grad zu bewältigen waren. 
Neben den theoretischen Seminaren arbeiteten die Trainer 
nach erteilten Aufgabenstellungen mit ihren U-
Mannschaften (AK 11; AK 13; AK 15 und AK 17;) auch 
in der Praxis. Diese Trainingseinheiten und Übungsspiele 

wurden videogestützt aufgenommen, analysiert und 
bewertet. Dabei zeigten sich die Trainer als äußerst 

diszipliniert, fleißig sowie lernbereit und bewiesen in den 

Auswertungsgesprächen sowohl eine selbstkritische als 

auch kritische Haltung. 
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Der schulungsfreie Sonntag wurde von den immer 
freundlichen Gastgebern zu einem Ausflug in die 
traumhafte Halongbucht genutzt, welcher ein 
denkwürdiges Erlebnis darstellte. Der Lehrgang wurde mit 
Erfolg beendet und weitere sollen folgen. 
 
 

DFB 
 

DFB-Hallenpokal der Frauen steigt in 

Magdeburg 
 
Der Kartenvorverkauf zum DFB-Hallenpokal der Frauen 
am 19. Januar 2013 läuft. Titelverteidiger 1. FFC Frankfurt 

reist zusammen mit den übrigen elf Frauen-Bundesligisten 
bereits zum vierten Mal in die GETEC-Arena nach 
Magdeburg, um den Titel auszuspielen. Im Jahr 2009 fand 
das Turnier erstmals in Magdeburg statt, 2011 wurde der 
DFB-Hallenpokal wegen der Vorbereitung auf die Frauen-
WM ausgesetzt. 
Karten können im Internet gebucht werden. Die 

Tickethotline lautet 01805 - 99 22 02 (derzeit � 0,14 inkl. 

MwSt. pro Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk 
max. � 0,42 inkl. MwSt. pro Minute, Mo-Fr: 8 � 22 Uhr 
Sa, So & Bundesweite Feiertage: 8 � 20 Uhr). 
 
Tickets ab 7,50 Euro 

Ein Ticket für einen Sitzplatz der Kategorie 1 kostet 20 
Euro (ermäßigt 15 Euro), in der Kategorie 2 beträgt der 

Ticketpreis 15 Euro (ermäßigt 10 Euro). Familienkarten 

sind für zehn Euro pro Person zu bekommen, 

Gruppentickets kosten 7,50 Euro pro Person und 
Rollstuhlfahrer bezahlen sieben Euro (inklusive 
Begleitperson). 
Seit 1994 trägt der Deutsche Fußball-Bund das Turnier der 
Frauen aus. Der 1. FFC Turbine Potsdam konnte sich 
bisher fünfmal den Titel sichern, Frankfurt kommt auf vier 

Erfolge. 
 
 

Top-Spiel zum Abschluss des Länderspiel-

Jahres für die DFB-Frauen in Halle 
 
Auf dem Weg zur EURO trifft die Frauen-
Nationalmannschaft am Donnerstag, 29. November, 15.15 
Uhr, in Halle an der Saale auf Frankreich. Der Vorverkauf 
für die Begegnung gegen den WM- und Olympiavierten 
läuft.  
Eintrittskarten kosten zwischen acht Euro (ermäßigt sechs 

Euro) und 25 Euro (ermäßigt 20 Euro). Tickets für 
Gruppen (ab 11 Personen) sind schon für sieben Euro 

(Sitzplatz) und fünf Euro (Stehplatz) erhältlich. 

Gruppentickets sind ausschließlich über den Fußball-
Landesverband Sachsen-Anhalt erhältlich. 
Doris Fitschen, die Managerin der Frauen-
Nationalmannschaft, sagt: �Wir freuen uns sehr, dass wir 
dieses wichtige Spiel auf dem Weg zur EURO in dem sehr 
schönen neuen Stadion in Halle austragen können. Wir 

hoffen auf eine tolle Atmosphäre und die Unterstützung 

der Fans.� 
Die Begegnung gegen Frankreich ist ein Vorgeschmack 
auf die Europameisterschaft, die vom 10. bis 28. Juli 2013 

in Schweden ausgetragen wird. Die DFB-Auswahl tritt dort 
als Titelverteidiger an, Frankreich gilt als Vierter der 
Frauen-WM 2011 und der Olympischen Spiele in London 
als Mitfavorit. 
 
Eintrittskarten können im  

 Internet unter www.dfb.de,  
 an der DFB-Tickethotline unter 01805 / 992202 

(0,14 �/Min. inkl. MwSt., Mobilfunkpreise max. 

0,42 �/Min. inkl. MwSt.),  
 dem Fußballverband Sachsen-Anhalt, Friedrich-

Ebert-Str. 62, 39114 Magdeburg, Fax: 
0391/8502899,  

 WOSZ Fanshop, Bertramstraße 20, 06110 Halle,  
 Event-net GmbH, Am Steintor 10, 06112 Halle,  
 TiM Ticket GmbH, im Galeria Kaufhof, Am 

Markt 20-21, 06108 Halle und  
 an den angeschlossenen EVENTIM 

Vorverkaufsstellen (www.eventim.de) erworben 
werden. 

 
 

Neuauflage der Satzungen und Ordnungen 
 
Mit Stand vom 1. Juli 2012 ist die Neuauflage der 
Satzungen und Ordnungen des Deutschen Fußball-Bundes 
und des Ligaverbandes erschienen. Der Preis beträgt pro 

Exemplar 15,00 Euro, zuzüglich Verpackungs- und 
Versandkosten. 
Bestellungen können an die DFB-Zentralverwaltung, 
Hermann-Neuberger-Haus, Otto-Fleck-Schneise 6, 60528 
Frankfurt/Main, E-Mail: info@dfb.de, gerichtet werden. 
 
 

DFL 
 

Erstmalige Verpflichtung von Amateuren/ 

Vertragsspielern als Lizenzspieler in der 

Spielzeit 2011/2012, die in dieser Spielzeit 

höchstens ihr 23. Lebensjahr vollendet haben 

und zudem erstmalig als Lizenzspieler in 

einem Meisterschaftsspiel der 

Lizenzmannschaft in der Spielzeit 2011/2012 

eingesetzt wurden 
 
Ergänzend zu der Veröffentlichung in der Ausgabe Nr. 4 

der Offiziellen Mitteilungen des DFB vom 30. Juni 2012 
wird nachgetragen, dass der Spieler Tobias Steffen, geb. 
3.6.1992, am 1. 7.2011 erstmalig Lizenzspieler beim FC 
Energie Cottbus geworden ist und seinen erstmaligen 
Einsatz in einem Meisterschaftsspiel der Lizenzmannschaft 
in der Spielzeit 2011/2012 hatte. 
Gemäß den Richtlinien zur Festsetzung der 

Ausbildungsentschädigung für jüngere Lizenzspieler in der 
Spielzeit 2011/2012 müssen Ansprüche auf eine 

Ausbildungsentschädigung bis zum 31.12.2012 geltend 

gemacht werden (Ausschlussfrist). Der Anspruch ist 
gewahrt, wenn ihn der Antragsteller bei seinem 
Mitgliedsverband, dem Ligaverband oder dem DFB 
rechtzeitig geltend gemacht hat. 

http://www.dfb.de,
mailto:info@dfb.de
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